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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach II : TSV 1891 Himmelstadt III 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Schotter tütet den Sieg für den TSV 1891 Himmelstadt III ein

Auch dank Carmen Wolz, welche ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1891 Himmelstadt III das
Auswärtsspiel bei der SG Sackenbach/Rechtenbach II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11
Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 8:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Johann Schotter den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Christ / Heuer den Fünf-Satz-Sieg
gegen Schotter / Hemmelmann unter Dach und Fach hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim 6:11, 5:11, 6:
11 gegen Wolz / Schäfer fanden dagegen Vormwald / Matreux von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Christ
überzeugte im Match gegen Wolfram Hemmelmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eine knappe
Niederlage gab es anschließend für Michael Heuer beim 4:11, 11:6, 4:11, 11:9, 5:11 gegen Johann
Schotter. In vier Sätzen gewann wenig später Franz Vormwald gegen Marie-Luise Schäfer und gab
dabei nur einen Satz her. Adrian Matreux verlor am Nachbartisch sein Match indessen gegen
Carmen Wolz unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler der SG Sackenbach/Rechtenbach II und des TSV 1891 Himmelstadt III in die Box.
Den Sieg von Johann Schotter konnte Michael Christ im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Heuer bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wolfram Hemmelmann. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Franz Vormwald bei seiner 1:3-
Niederlage von Carmen Wolz dann doch niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Adrian Matreux über die 1:3-Niederlage gegen Marie-Luise Schäfer hinweggetröstet
werden musste. Franz Vormwald gegen Johann Schotter hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Sackenbach/Rechtenbach II nun ein Punktekonto von 8:20
Punkten auf, während der TSV 1891 Himmelstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023
gegen den TSV Karlstadt III ansteht, 18:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG
Sackenbach/Rechtenbach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2023 gegen den
TSV Wolfsmünster.

 Statistik:
 SG Sackenbach/Rechtenbach II

Doppel: Christ / Heuer 1:0, Vormwald / Matreux 0:1 
Einzel: M. Christ 1:1, M. Heuer 0:2, F. Vormwald 1:2, A. Matreux 0:2 

 TSV 1891 Himmelstadt III
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Doppel: Schotter / Hemmelmann 0:1, Wolz / Schäfer 1:0 
Einzel: J. Schotter 3:0, W. Hemmelmann 1:1, C. Wolz 2:0, M. Schäfer 1:1


